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Veſhreiung einer vermuthlich
(64 neuen Pflanze aus der Familie

8 der ees Gewaͤchſe.
24 N ů125 verſchiedenen Planzen , die aus mehrern

aus Sicilien erhaltenen Saamen - Arten in dem

Churfuͤrſtl . Orangen - Garten zu Dresden gezo⸗

gen worden , befindet ſich auch eine Pflanze , de⸗

ren Beſchreibung ich hiermit geübtern Botani⸗

kern zur Beurtheilung vorlege .

Character naturalis .

Calyx nullus .

Corolla monopetala, 5 — ſida : laci -

niis oblongis acutis .

Stamina . Filamenta decem , recepta -
culo inserta , et basi corollae adnata , co -

rolla breriore , quorum quinque alterna
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Sterilia lancsolata , uilisulcata , acuta ,

ochracea ; quinque fertilia subulata , pal⸗

lidiota .

Authefaàe biloculares .

Pistillum . Germeén inkferum , oblongum ,

quinquangulare . Stylus unicus , ſilifor -

mis , longitudine staminum . Stigma sim-⸗

Plex .

Pericarpium immaturum 1 —locu -

lare , 1 — spermum , 5 — alatum .

Character essentialis .

Sermen inferum . Stamina 5. sterilia .

Fructus monospernius .

Die ganze Pflanze , ſelbſt das Aeußere der

Blumenblaͤtter und der unfruchtbaren Staub⸗

ſaden nicht ausgenommen , iſt mit ſteifen Borſten

bedeckt , welche , vorzůglich an der Baſis der Blaͤt⸗

ter , auf der bloßen Haut einen brennenden

Schmerz verurſachen . Die faſerichte Wurzel

ſcheint jaͤhrig zu ſeyn . Der Stengel windet

ſich von der Rechten zur Linken ( dextrorsum ) ,
iſt ſehr aͤſtig, ohngefaͤhr zwei Linien dick , und

mit



mit durchſichtigen , an der Spitze zuruͤck gerruͤmm⸗
ten und zweiſpaltigen Borſten ganz dicht beſetzt ,

wodurch er ſich an alle Gegenſtaͤnde ,die er be⸗

ruͤhrt , gleich dem Klebkraute ( Galium apari -
ne . L. ) anhaͤngt. Die Blatter ſtehen wechſels⸗
weiſe, und ſind, aufdie Aet, wie die Auissolo-
chia clematitis . L. herzſoörmig und in 5 —

Abſchnitte getheilt , wovon der mittelſte länzen⸗
foͤrmig oder laͤnglicht , ganzunzertheiltund lang

zugeſpitzt iſt ; die zwei an den Seiten des mit⸗

telſten Abſchnitts liegenden ſind zugeſpitzt , ein⸗

mal gezahnt, und die unterſten Abſchnitte bloß

ſpitzig und mehrere Male gezahnt . Die mittelſte
der drei Nerven iſt ganz unzertheilt ; aber die

zwei an den Seiten liegenden theilen ſich kurz
uͤber der Grundflache des Blattes in zwet , wo⸗

von wiederum allemal die nach unten zu liegende

zweitheilig wird , bis ſie ſich am Ende in die un⸗
tern Lappen des Herzens verlieren . Die runden

Blattſtiele ſind 2 — 3 0 lang und
Nöen

oben

eine
Surche .
15 geſtielte Doldentraube ( Corymbus ) ſteht

den Blattern gegenuͤber . Die delgelben Blu⸗
men
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men ſitzen auf den Stielen der Doldentraube

feſt auf , und haben an der Grundfiäche , 1, 2,

auch manchmal z3 gleichbreite borſtige Deck⸗

blaͤttchen .

Da ich nun dieſe Pflanze unter keiner mir

bekannten Gattung finden kann/ ſie aber dennoch

irgendtoo , ohne daß ich Kenntniß davon haͤtte,

beſchrieben ſeyn koͤnnte, ſo erſuche ich die Herren

Potaniker , mit mittelſt dieſes Taſchenbuchs ,oder
in einer andern botaniſchen Schrift , hieruͤber

Auskunft zu ertheilen .

Sollte ſich aber wirklich finden , daß ſie noch

unbenannt waͤte, ſo wuͤnſchte ich ſie nach einem

tuhmvollen Befoͤrderer der Yflanzenkunde zu be⸗

nennen , deſſen Namen ich bis dahin noch uner⸗

waͤhnt laſſen muß .

Pſch .
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